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	[bookmark: _GoBack]Muster-Betriebsanweisung
	Nr.:      
Stand:      

	Anwendungsbereich

	Schule:
	............................
	Arbeitsplatz/Zimmer: 
	............................

	Gebäude:
	............................
	Tätigkeit:  ............................

	Geltungsbereich: Maschinen, Geräte, Arbeitsverfahren

	Arbeiten mit Akku-Bohrschraubern

	Gefahren für Mensch und Umwelt
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	· Gefahr eines Stromschlages durch defektes Ladegerät.
· Einzugsgefahr von z. B. Haaren, Kleidung und Schmuck durch rotierende Maschinenteile (Antrieb, Spindel, Werkzeug oder Werkstück).
· Verletzungsgefahr durch das Wegschleudern von Spannmitteln, Werkstücken oder Spänen.
· Verletzungsgefahr durch Verlust der Maschinenkontrolle bei Verwendung von größeren Bohrerdurchmesser und der Bearbeitung von harten Werkstoffen durch Verkanten.
· Gefahr von Schnittverletzungen durch Werkzeuge, Werkstückkanten, Grate oder Späne.
· Gefahr der Verbrennung durch heiße Werkzeuge, Werkstücke und Späne.
· Brandgefahr durch defektes Akkuladegerät oder defekte Akkus.

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	· Mit dem Akku-Bohrschrauber dürfen nur hierzu beauftragte und unterwiesene Personen arbeiten.
· Vor Inbetriebnahme Maschine und Akku auf erkennbare Mängel prüfen (Sicht- und Funktionsprüfung).
· Bedienungsanleitung des Herstellers beachten.
· Lange Haare zusammenbinden oder geeigneten Haarschutz tragen.
· Lose Teile der Kleidung (z. B. Kordeln, Tücher, Schals) sichern bzw. ablegen.
· Lockere Schmuckstücke (Uhren, Armketten, etc.) ablegen.
· Während des Bohrens keine Handschuhe tragen wegen Einzugsgefahr durch rotierende Maschinenteile.
· Persönliche Schutzausrüstung (Schutzbrille, geeignetes Schuhwerk) tragen.
· Mitdrehen des Werkstückes verhindern, bei Bedarf Werkstück einspannen.
· Beim Ein- und Ausspannen auf scharfe Kanten oder Grate achten.
· Vor dem Berühren das Werkstück und das Werkzeug abkühlen lassen.
· Zum Werkstück- und Werkzeugwechsel, Reinigen usw. Maschine abschalten.
· Akkuschrauber vor dem Ablegen und Wechsel des Akkus ausschalten und Stillstand abwarten.
· Ladegerät darf nur in geschlossenen Räumen verwendet werden (Herstellerangaben beachten).
· Ladegerät vor Regen, Feuchtigkeit und Temperaturen über 50°C schützen (Herstellerangaben beachten).
· Kontakte des Akkublocks dürfen nicht mit leitenden Materialien (z. B. Metall, Nägel) in Berührung kommen.
· Nur vom Hersteller empfohlene Ladegeräte und Akkus verwenden.

	Verhalten bei Störungen und im Gefahrenfall
	Feuer: 112

	
	· Lehrkraft informieren.
· Maschine abschalten.
· Bei Schäden oder anderen Störungen (Verkanten, Festsitzen des Bohrers) Lehrkraft informieren.

	Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe
	Notruf: 112
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	· Maschine abschalten.
· Erste Hilfe leisten, dabei auf Eigenschutz achten.
· Lehrkraft informieren.
· Im Bedarfsfall Notruf absetzen.
· Im Bedarfsfall Ersthelfer/-in benachrichtigen. 

	Reinigung, Instandhaltung, Entsorgung
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	· Vor der Reinigung und Instandhaltung Maschine/Ladegerät von der Stromversorgung trennen.
· Reparaturen dürfen nur von Fachpersonal durchgeführt werden.
· Prüfintervalle einhalten, Reinigungs- und Wartungsvorgaben des Herstellers beachten.

	Datum:      
	Freigegeben (Unterschrift):      

	Durch die oben geleistete Unterschrift wird die Anpassung der BA auf die arbeitsplatzspezifischen Bedingungen
und ortsbefindlichen Bedienungsanleitungen bestätigt!
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